
HERBST 2025

WIR SIND DIE FREIE WÄHLERGEMEINSCHAFT STOCKSTADT.

UNSER PROGRAMM IST DER GESUNDE MENSCHENVERSTAND.

WIR SIND UNABHÄNGIG, FREI UND UNIDEOLOGISCH.

UNSERE BEGEISTERUNG IST STOCKSTADT!



Unsere Kandidaten für die Marktgemeinderatswahl stellen sich Ihnen 
noch weiter im Laufe der nächsten Wochen auf unserer Homepage 

www.fw-stockstadt.de
auf Instagram  fwg_stockstadt  und  auf Facebook  FWG Stockstadt 

  mit ihren individuellen Ideen, Gedanken und Kompetenzen vor. 

Einige unserer gemeinsamen Schwerpunkte für die kommenden Jahre:

EINE VERANTWORTUNGSVOLLE ORTSENTWICKLUNG: 
Wir stehen für eine gesunde Balance aus Siedlung, Industrie & Gewerbe und Natur & Erholung, Wald und Feld. Mit uns wird es keine neue 
Ausweisung von Industriegebieten auf der grünen Wiese geben. Anstatt dessen wollen wir die bestehenden Gebiete effizienter nutzen.

EINE SINNVOLLE NACHNUTZUNG DES GRUNDSCHULGELÄNDES IN DER SCHULSTRASSE. 
Wir wollen hier ein Konzept erarbeiten, das zum Beispiel naturnahes, aufgelockertes Wohnen für viele Altersgruppen ermöglicht. 

EINE SCHÖNE, ANSPRECHENDE NEUE MITTE. 
Wir haben klar gemacht, dass wir einen Wohnblock mit angeschlossener Grüninsel an dieser Stelle nicht genehmigen werden. Wir wollen einen 
echten Treffpunkt, einen kleinen Park, Sitzgelegenheiten, schattenspendende Bäume und einen Platz, der wechselnd kreativ genutzt werden kann: 
Die Schulen und Kindergärten können wechselnd Kunstwerke ausstellen, die Musikschule und Chöre kleine Darbietungen zum Besten geben, die 
Stockstädter können sich einfach mal eine kleine Pause gönnen, im Schatten der Bäume durchatmen oder für ein paar Minuten babbeln. Der Platz 
am Bahnhof (Nahkaufgelände) ist der letzte, der eine richtigen Ortsmitte für alle Stockstädterinnen und Stockstädter werden kann, vielleicht sogar 
mit einem Design, das unsere lange und reiche Vergangenheit zeigt. Was spricht gegen ein kleines Römerbad, ein paar Hinweistafeln zur Geschich-
te Stockstadts oder einen schönen Baum mit einer rundumlaufenden Baumbank, der an die 1000-Jahr-Feier erinnert? Und auch eine Nahversorgung 
ist für uns noch nicht gestorben. Unsere neue Mitte kann großartig werden. Wir sind bereit!

EINE SOLIDE FINANZIERUNG DER GROßPROJEKTE, 
zum Beispiel dem Neubau der Grundschule. Unser Antrag auf einen mehrjährigen Finanzierungsplan der wichtigsten Vorhaben ist immer noch 
aktuell und muss in jeder Haushaltsberatung Thema sein. Es ist unsere Verantwortung gegenüber unseren Kindern und Enkeln, uns nicht übermäßig 
zu verschulden.

KONSEQUENTER SCHUTZ UNSERER BEVÖLKERUNG   durch optimalen Katastrophenschutz und Investitionen in unsere Sicherheit.

KLIMA- UND HITZESCHUTZ IM ORTSGEBIET,   zum Beispiel durch Stadtgrün und klimaresistente Bäume und 
intelligentes Regenwassermanagement“.

KOMMUNALE ENERGIEPOLITIK IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM LANDKREIS, 
zum Beispiel Unterstützung einer Photovoltaikanlage auf der stillgelegten Mülldeponie.

Wir wollen Stockstadt besser machen. Und vor allem wollen wir Frieden, Sicherheit und Freiheit bewahren. 
Wir sind angetreten, um für unsere Werte und Überzeugungen einzustehen, stabil und verlässlich.
Jeder mit seiner Persönlichkeit, Erfahrungen und Prioritäten, aber bereit, für unsere Gemeinschaft zu kämpfen.

  Ihre FWG und die Kandidaten für die 
  MARKTGEMEINDERATSWAHL AM  8.3.2026

www.fw-stockstadt.de



Einheitsbuddeln am 3.10.2025

WIR FREUEN UNS AUF SIE!  V.
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»Ich arbeite gern für das Stockstadt, 
das wir lieben«

1
JUTTA HERZOG
49 Jahre, Landwirtin

HERZOG
JuttaJutta GerhardGerhard

2
GERHARD GLÖCKNER

70 Jahre, Tierarzt

»Es geht uns gut in Stockstadt und ich will dazu 
beitragen, dass das auch so bleibt.«

FECHER
AlexanderAlexander

3
ALEXANDER FECHER

52 Jahre,  Malermeister

»Für gute Ideen gibt es immer einen Weg.«

HERZOG
ElisaElisa

20
ELISA HERZOG
19 Jahre, Studentin

»Rock´n Roll !«

WINTER
ConnyConny

5
CONNY WINTER

47 Jahre, Juristin

»Mitmachen steckt an - Sozial verbindet«

DEBOR
AndreasAndreas

4
ANDREAS DEBOR

40 Jahre, Elektrotechniker

»Naturschutz ist auch Menschenschutz.«

DUTTINE
ThomasThomas

6
THOMAS DUTTINE
40 Jahre, selbständiger 

Elektroingenieur

»Nicht philosophieren – machen!«

FELLENBERG
LudwigLudwig

7
LUDWIG FELLENBERG

52 Jahre, Dipl.-Ing. 
Maschinenbau

»Bündnis 1,90 die Hünen«

EICHHORN
StefanS tefan

8
STEFAN EICHHORN

43 Jahre, exam. Altenpfleger

»Weil Stockstadt zählt«

KLEBING
ThomasThomas

9
THOMAS KLEBING

70 Jahre, im Unruhestand

»Ich setze mich ein, für Stockstadt, als unsere 
lebens- und liebenswerte Heimat«

KNEISEL
ChristofChristof

10
PROF. DR. CHRISTOF KNEISEL

Geograph und Geowissenschaftler

»Nichts bildet und kultiviert den gesunden Menschen-
verstand mehr als die Geographie.« (I. Kant)

StefanS tefan

11
STEFAN SCHÄFER

61 Jahre, Diplom-
Wirtschaftsinformatiker

»Tue erst das Notwendige, dann das Mögliche, und 
plötzlich schaffst du das Unmögliche« 

(Franz von Assisi)

KUNZ
TobiasTobias

12
TOBIAS KUNZ

24 Jahre, Mechatroniker 
(Kälte- u. Klimatechnik)

»Ich will dafür arbeiten, dass wir uns hier 
gut aufgehoben fühlen.«

RAUSCH
LouisLouis

13
LOUIS RAUSCH

18 Jahre, Schreiner Azubi 

»Politik entsteht aus Gemeinschaft – und lebt davon, 
dass wir einander zuhören.«

14
ANNABELLE GEHRET

49 Jahre, Grafikerin

»innovative Lösungen statt lähmende 
Überreglementierung«

GEHRET
AnnabelleAnnabelle

MILIUS
PatrickPatrick

15
PATRICK MILIUS

46 Jahre, Produktmanager

»Ich stehe für ein smarteres Stockstadt – mit Herz, 
Verstand und Respekt für Mensch und Natur.« BAUER

FlorianFlorian

16
FLORIAN BAUER

32 Jahre, Anlagenmechaniker 
Schweißtechnik 

»New Generation Oldschool:
Traditionsbewusst voran mit Jung und Alt«

KÖNIG
NiklasNiklas

17
NIKLAS KÖNIG

26 Jahre, Maschinist 
im Energiewerk

»Stockstadt ist meine Heimat – und ich möchte 
meinen Beitrag leisten, dass wir alle hier weiterhin 

gerne zuhause sind.«

LANG
MatthiasMatthias

18
MATTHIAS LANG

41Jahre, 
Elektrotechniker

»Ich engagiere mich, weil ich glaube: Wenn sich was 
ändern soll, dann fängt das direkt bei uns an - in der 

Nachbarschaft, im Ort.«

FRIEDRICH
GunterGunter

19
GÜNTER FRIEDRICH

67 Jahre, aktiver Rentner

»Es ist viel zu tun - packen wir es an!«

UNSERE  KANDIDATEN


